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Biibä

Die gravierenden Probleme im Bildungsbereich, insbesondere der drohende Lehrkräemangel,

haben zu einer veriablen Krise geühr. In der Konsequenz is Bildungsminiserin Brita Erns gesern

überraschend von ihrem Am zurückgereen. Als Grund nanne sie den ehlenden Rückhal in der

SPD-Frakon ür ihre Pläne zur Sicherung der Unerrichsversorgung.

Wir ordern vom designieren neuen Miniser ür Bildung, Jugend und Spor Sefen Freiberg:

1. Zur Sicherung der Lehrkräeversorgung insbesondere in ländlichen Regionen soll

unverzüglich ein Konzep vorgeleg werden. Die Pläne, 200 Lehrkräesellen dauerha zu

sreichen, sind zurückzunehmen. Es sollen weierhin größmögliche Ansrengungen

unernommen werden, alle Lehrkräesellen zu besezen.

2. Die im Koalionsverrag vereinbaren 400 Sellen ür mulproessionelle Teams sollen

umgesez werden. Das bedeue, dass zusäzlich zu den im Haushal bereis vorgesehenen

185 Sellen ür mulproessionelle Teams mindesens 215 zusäzliche Schulassisenzen

(Schulsozialarbei, Schulpsychologie, Schulgesundheisachkräe, IT-Adminisraor*innen,

Verwalungsachkräe, Therapeu*innen, Lernbegleier*innen) geschafen werden.

3. Die Obergrenzen ür die Klassenrequenzen sollen nich erhöh werden. Insbesondere an den

Schulen ür Gemeinsames Lernen sind die Richwere sreng einzuhalen. Die Lehrkräe-

Schüler*innen-Relaon soll unangease bleiben.

4. Für Lehrkräe sollen atrakve Anreize geschafen werden, zusäzliche Sunden zu

übernehmen oder über den Ruhesand hinaus weier zu unerrichen. Der Ausgleich kann

über Lebensarbeiszeikonen oder Bezahlung erolgen.

5. Kommunen und Schulräger insbesondere in ländlichen Regionen sollen bei der Gewinnung

von Lehrpersonal unersüz werden. Anreize können z.B. Bereisellung von Wohnraum,

Unersüzung bei der Jobsuche der Parner*innen und Bereisellung von Kiapläzen sein.

6. Die Lehramsausbildung soll reormier werden. Sowohl die Zahl der Pläze als auch die Zahl

der Absolven*innen muss erhöh werden. Das Lehramssudium soll praxisnäher und

inklusiver werden. Die Aneile an Pädagogik, Psychologie, Didakk, Mehodik sind zu

erhöhen. Masersudiengang und Reerendaria sind zu einer Phase zusammenzuassen.

Dadurch wird die Ausbildungszei kürzer.


